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Tiki Küstenmacher und Klaus Kobjoll in der Hall of Fame 
German Speakers Association verleiht ihre höchste Auszeichnung 
 
Mannheim. Im Rahmen ihrer jährlichen Convention hat die German Speakers 
Association zwei Top-Referenten in die Hall of Fame aufgenommen. Mit der 
Lebensauszeichnung geehrt wurden der Karikaturist und „Simplify your Life“-
Erfinder Werner Tiki Küstenmacher (Laudatio Prof. Jörg Knoblauch) sowie der 
Schindlerhof-Hotelier und Motivations-Trainer Klaus Kobjoll (Laudatio 
Alexander Christiani).  
 
Die Auszeichnung verliehen GSA-Präsidentin Sabine Asgodom und ihr Stellvertreter 
Siegfried Haider während eines Gala-Abends auf der Jahrestagung des Verbandes 
der Weiterbilder. „Die beiden Referenten“, so Präsidentin Asgodom, CSP, „zeigen die 
große Bandbreite unseres Business: Klaus Kobjoll ist ein hervorragender Praktiker, 
der aus dem eigenen Tun heraus Management-Grundsätze entwickelt. Tiki 
Küstenmacher ist ein Philosoph der Neuzeit, der aus klugen Gedanken 
Handlungsanweisungen macht.“  
Auftakt für die Vortragstätigkeit des Unternehmers Klaus Kobjoll war seine erste 
Auszeichnung als Hotelier des Jahres. Damals, 1990, sprach ihn nach seiner 
Dankesrede ein Unternehmen an, ob er nicht einen Vortrag zum Thema 
Unternehmensführung halten wolle. Anfangs war es für Kobjoll nur ein Hobby, 
weiterzugeben, was er als mittelständischer Vollblut-Unternehmer an Erfahrung 
gesammelt hatte. Mittlerweile steht der Inhaber des Schindlerhof (sieben Mal bestes 
Tagungs- bzw. Seminarhotel Deutschlands) und Buchautor („Wa(h)re Herzlichkeit“) 
im Schnitt 160 Mal im Jahr auf der Bühne und gibt seine Erfolgsrezepte preis. 
Herzlichkeit, so seine Überzeugung, ist der Schlüssel für Erfolg in allen Bereichen 
der Unternehmensführung. 
Werner Tiki Küstenmacher hat als evangelischer Theologe schon in den 80er Jahren 
seine Vorträge in den Gemeinden zum Thema neue Medien mit selbst gemalten 
Bildern vom Overhead-Projektor gewürzt. Dass er bis heute in Deutschland und der 
Welt kaum Nachahmer gefunden hat, die während ihres Vortrags Bilder zeichnen, 
verwundert, denn diese Teilhabe an einem kreativen Prozess, der zugleich einen 
Gedanken auf den Punkt bringt, zieht jeden in seinen Bann. Der Karikaturist und 
Bestseller-Autor mit dem Faible für lebensvereinfachende und entschlackende 
Lösungen hält seine Vorträge ohne Manuskript. 40 bis 50 Bilder pro Stunde sind 
seine Gliederung und ein paar davon zeichnet er immer live on stage. 
   
„Herausragende Speaker“, so GSA-Präsidentin Sabine Asgodom anlässlich der 
Preisverleihung, „zeichnen sich immer dadurch aus, dass sie zuerst ihr Lebensthema 
gefunden haben und danach anfangen, es als Vortragende weiterzugeben.“  
 
Mit der Aufnahme in die Hall of Fame der German Speakers Assoziation werden 
jährlich maximal drei vorbildliche Sprecher-Persönlichkeiten aus Deutschland, 
Österreich oder der Schweiz ausgezeichnet. Die rund 400 Mitglieder des Verbandes 
der Weiterbilder wählen die Preisträger aus dem Kreis der vom Vorstand 
vorgeschlagenen zehn Nominierten. Zu den wichtigsten Kriterien für die Ehrung 
gehören eine ausgezeichnete Reputation, eine herausragende Persönlichkeit, eine 



exzellente Präsentations-Performance und hohe Referentenqualität. Zuletzt waren 
Florian Langenscheidt, Vera F. Birkenbihl und Prof. Fredmund Malik in die Hall of 
Fame der GSA aufgenommen worden.  
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